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GRUNDLAGEN: INITIATIVEN UND STANDARDS

■ Sustainable Development Goals (SDG): Die Agenda 2030 der Vereinten Na-
tionen (UNO) enthält 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung. Mit 169 Unter-
zielen decken sie die Dimensionen Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt ab.

■ Klimaabkommen von Paris: Das internationale Übereinkommen von Paris hat 
zum Ziel, die durchschnittliche globale Erwärmung im Vergleich zur vorindu-
striellen Zeit auf deutlich unter 2 Grad Celsius zu begrenzen. Dabei wird ein 
maximaler Temperaturanstieg von 1,5 Grad Celsius angestrebt.
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■ Sustainable Finance: Hier geht es um die Steuerung von Finanzflüssen in nach-
haltige Aktivitäten. Sustainable Finance meint jede Form von Finanzdienst-
leistung, die umweltbezogene und soziale Aspekte sowie eine verantwortungs-
volle Unternehmensführung (ESG: Environmental, Social, Governance) in die 
Geschäfts- oder Investitionsentscheidungen integriert.

■ Prinzipien für verantwortliches Investieren (UNPRI): Hierbei handelt es sich um 
eine von den Vereinten Nationen (UNO) unterstützte Investoreninitiative, die 
sechs Prinzipien für verantwortungsvolle Investitionen umfasst. Die TKB hat die 
UNPRI unterzeichnet.
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■ Paris Agreement Capital Transition Assessment (PACTA): Mit Klimaverträglich-
keitstests untersuchen Finanzdienstleister, ob ihre Investitionen und Finanzierun-
gen in Einklang stehen mit dem im Pariser Klimaabkommen vereinbarten Ziel, 
die globale Erwärmung auf deutlich unter 2 Grad Celsius zu begrenzen. Die 
TKB liess ihr Finanzanlagenportfolio 2020 analysieren.

■ Science Based Targets Initiative (SBTi): Die Initiative unterstützt Teilnehmende 
dabei, wirksame wissenschaftsbasierte Reduktionsziele für ihre Treibhausgas-
emissionen festzulegen. Ziel dabei ist, die globale Erwärmung auf 1,5 Grad 
Celsius zu begrenzen. 2023 hat sich die TKB zum Netto-null-Standard der 
Initiative verpflichtet.
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■ Partnership for Carbon Accounting Financials (PCAF): Die Initiative dient der 
Messung und Offenlegung der Treibhausgasemissionen, die durch Kredite und 
Investitionen finanziert sind. Sie ist international und durch die Finanzindustrie 
geführt.

■ Task Force on Climate-Related Financial Disclosures (TCFD): Die Initiative dient 
der Berichterstattung über klimabezogene Chancen und Risiken. Sie ist global 
und von der Finanzindustrie geführt. Die TKB berichtet seit 2023 nach den 
Empfehlungen der TCFD.
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■ Konzept der 2000-Watt-Gesellschaft: Das Schweizer Leitbild setzt auf Klima-
neutralität, Energieeffizienz und die Nutzung von 100 Prozent erneuerbarer 
Energie. Das Ziel ist ein Primärenergiebedarf pro Person von 2000 Watt.

■ Greenhouse Gas Protocol: Hierbei handelt es sich um einen international 
anerkannten Standard für die Bilanzierung von Treibhausgasemissionen.
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■ We pay fair: Das Competence Centre for Diversity & Inclusion der Universität 
St. Gallen analysiert die Lohnverteilung zwischen den Geschlechtern. Die TKB 
liess 2020 die unabhängige und wissenschaftlich fundierte Lohnanalyse durch-
führen und erhielt das Label «We pay fair». Es bestätigt, dass der Grundsatz 
«gleiche Löhne für Mann und Frau» bei der Bank eingehalten ist.

■ GRI-Standards: Die Richtlinien der Global Reporting Initiative (GRI) sind der 
weltweit verbreitetste branchenübergreifende Standard für die 
Nachhaltigkeitsberichterstattung. Die TKB berichtet nach diesem Standard; ihr 
Nachhaltigkeitsbericht erscheint jährlich.
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■ öbu – Verband für nachhaltiges Wirtschaften: Der Schweizer Verband setzt sich 
für eine prosperierende Wirtschaft unter Einhaltung ökologischer und sozialer 
Grundsätze ein.

■ swisscleantech: Der Schweizer Wirtschaftsverband setzt sich für politische 
Rahmenbedingungen ein, die effiziente Technologien und klimafreundliche 
Geschäftsmodelle fördern. Die Mitglieder bekennen sich zu einer CO2-
neutralen Schweiz bis 2050.

■ Swiss Sustainable Finance: Der Schweizer Verein hat zum Ziel, die Schweiz als 
führendes Zentrum für nachhaltige Finanzdienstleistungen zu etablieren. Die 
TKB ist Gründungsmitglied.
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■ Energieagentur der Wirtschaft (EnAW): Sie unterstützt ihre Teilnehmer darin, die 
Zielvereinbarungen zu erarbeiten und mit dem Bund abzuschliessen, die 
Zielvorschläge für die Abgabebefreiung zu erarbeiten, dem Bund Bericht zu 
erstatten und die festgelegten Ziele zu erreichen.
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■ «Responsible Shareholder Group» von Inrate: Inrate ist ein Schweizer Anbieter, 
der darauf spezialisiert ist, Unternehmen punkto Nachhaltigkeit zu bewerten. 
Mit der «Responsible Shareholder Group» bietet er teilnehmenden Investoren 
die Möglichkeit, gemeinsam auf die Nachhaltigkeitsleistung von Schweizer 
Unternehmen einzuwirken und diese positiv zu beeinflussen. Das kann durch 
den konstruktiven Dialog oder die Wahrnehmung der Stimmrechte geschehen. 
Die TKB ist seit 2024 Mitglied der Gruppe. Im Interesse der Bank und im 
Auftrag ihrer Kundinnen und Kunden, die über TKB-Fonds an Unternehmen 
beteiligt sind, tritt sie in einen offenen Dialog und begleitet Unternehmen auf 
dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit.


